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EntschEidung in dEr  
bwin pokEr-bundEsliga
Ende November fand das große Finale der beiden bwin Poker-Bundesligen tradi-

tionsgemäß in Waidhofen an der Ybbs (Niederösterreich) statt. Als Tabellenführer 

der 1. Bundesliga kam der amtierende Meister, Pokerclub Showdown, zum Finale. 

Auf dem dritten Tabellenrang landete der Sie-

ger des Finalturniers der 2. Bundesliga, Hob-

by Kartenspieler Wien. Durch diese tolle Leis- 

tung am Ende der Saison fixierten sie auch den 

Aufstieg und dürfen 2012 in der 1. Liga ihr 

Können unter Beweis stellen. Most Valuable 

Player der 2. bwin Poker-Bundesliga wurde An-

dreas Haker vom Pokerclub Amstettner Kings 

II. Bereits nach der Sommerpause übernahm 

der Niederösterreicher die Führung in der Ein-

zelspielerwertung, und bis zum Schluss gab er 

diese nicht mehr ab.

Die Anmeldung für die Saison 2012 ist bereits 

voll im Gange. Sämtliche Informationen zur 

bwin Poker-Bundesliga wie Ergebnisse, Tabellen 

und Details zu den teilnehmenden Vereinen sind  

unter www.pokerbundesliga.co.at  zu finden.

Die Wiener hatten also die Chance, einen  ■■

historischen Back-to-back-Erfolg zu feiern und 

als erster Verein der Bundesligageschichte den 

Meistertitel zu verteidigen. Mit dem Triumph 

beim Finalturnier gelang dies dem Team rund 

um Obmann Sebastian Klebert in eindrucksvoller 

Manier. Mit insgesamt drei Siegen und einem 

weiteren Podestplatz waren die Wiener auch in 

dieser Saison eine Klasse für sich: So geht der 

Titel „Österreichischer Poker Bundesliga Meister 

2011“ absolut verdient an den Pokerclub Show-

down. Vizemeister wurde mit dem Pokerclub 

Austrian Bullets ein weiterer Wiener Verein. Das 

Team aus der Bundeshauptstadt startete mit 

einem Sieg perfekt in die Saison und lag zur 

Sommerpause noch an der Spitze der Tabelle 

der 1. bwin Poker-Bundesliga. Schlussendlich 

musste sich der Pokerclub Austrian Bullets nur 

dem alten und neuen Meister geschlagen ge-

ben. Auf dem 3. Rang landeten wie bereits im 

Vorjahr die Poker Dynamites. Eine abermals tolle 

Saisonleistung der Wiener, welche dadurch als 

einziger Verein auch die vierte Bundesligasaison 

unter den Top 3 beenden konnten. Neben der 

Vereinswertung wurde auch der beste Einzel-

spieler der Saison 2011 gesucht und mit Sebas- 

tian Bonimaier auch gefunden. Der Spieler von 

American Airlines Poker Wien, der bereits in der 

Saison 2008 zum besten Einzelspieler gekürt 

wurde, setzte sich am Ende gegen alle Kontra-

henten durch und sicherte sich damit den Titel 

des „Most Valuable Player“ (MVP) der höchsten 

Spielklasse Österreichs.

In der 2. bwin Poker-Bundesliga wurde 

beim Finale im Schloss an der Eisenstraße nicht 

nur der Meistertitel vergeben, auch die Ent-

scheidung im Aufstiegskampf ist gefallen. Als 

Topfavorit auf den Meistertitel kam das Monte-

sino Poker-Team nach Waidhofen. Die Wiener, 

die vor dem Finalturnier bereits als Fixaufsteiger 

in die 1. bwin Poker-Bundesliga feststanden, 

starteten mit einem Vorsprung von 20 Punkten 

auf den Tabellenzweiten, die Poker Dynamites 

II, ins Rennen. Ausgerechnet im Finale kamen 

die sonst so souverän agierenden Spieler des 

Montesino Poker-Teams jedoch ins Wanken. 

Schlussendlich konnten noch 2 Punkte Vor-

sprung gerettet werden und die Freude über 

den ersten Meistertitel in der zweithöchsten 

Spielklasse Österreichs war riesengroß. Denk-

bar knapp geschlagen geben mussten sich die 

Poker Dynamites II, die damit die Saison 2011 

in beiden Ligen am Stockerl beenden konnten. 

1. bwin Poker- 
bundesliga
Platz Verein Punkte

1 Pokerclub Showdown 135

2 Pokerclub Austrian Bullets 104

3 Poker Dynamites 98

4 Elite Poker Club Vienna 96

5 Wagnitzer Winter Poker Season 85

6 Pokerliga.at 85

7 Poker Club 7-3 All In 83

8 Members77.com Poker Club 82

9 Poker Club High Stakes 80

10 Sette Rosso 79

11 Vienna Calling 65

12 American Airlines Poker Wien 60

13 Pokerclub Amstettner Kings 51

14 Point Poker Club 36

15 Poker Sport Club Five Spades 30

2. bwin Poker- 
bundesliga
Platz Verein Punkte

1 Montesino Poker Team 119

2 Poker Dynamites II 117

3 Hobby Kartenspieler Wien 106

4 Vienna Calling 104

5 Elite Poker Club Vienna II 93

6 Pokerclub Amstettner Kings II 92

7 Wagnitzer Winter Poker Season II 69

8 Pokerclub Peggau 66

9 Dart & Poker Club M-Trans 65

10 Pokerclub Austrian Bullets II 63

11 Suited Connection Pokersport Verein 60

12 PSV Check Raisers 58

13 Smokin Aces – Pokerverein Ternberg 44

14 Dead Mans‘s Hand – Untersiebenbrunn 42

Meister in der ersten Liga wurde 
der Pokerclub Showdown.


